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Amttikhek Teils
se. Bekanntmaihttngen des Landrate

1221 Namslan, den L. April 1907.

Am 30. v. Mist. verstarb der

Rittergutsbeßitzer

Herr Adolf Ackermann
auf Jauchendorf.

Dem Kreise seit dem Jahre 1891 durch Grundbesitz angehörig
und lange Zeit in den verschiedensten Ehrenämtern tätig, hat sich der
Verstorbene mannigfache Verdienste um den Kreis erworben. Ein dank-
bares Andenken bleibt ihm gesichert.

Der Kreisausschuss.

1231 Nanrslam den 2. April 1907.
Gemäß § 125 der Kreisordtcttng nnd unter Bezugnahme auf« die in No. 11 des Kreis:

blattes vom 14. Viärz 1907 erfolgte Veröffentlichung der Tagesocrdtttiktg bringe ich nachstehend
den Inhalt der Beschlüsse des Kreistages vom 27. März 19 � zur öffentlichen: Kenntnis:
Vorlage 1. Die· neu- nnd wiedergewäitltetr Fireistagsabgeordireten wurden eingeführt.

» 2. Der Kreistag hat einstimmig beschlossen, die Kreisabgaben vom I. April 1907 ab«
auf die staatliche Einkommenftetcer einschließlich der voller: nach §79 des Ein:
kommettstenergesetzes vom 19. Juni 1906 firtgiert veranlagten Einkommensteuer,
auf die vom Staate veraniagte Grund: und Gebäudestenerp Eis-speise: und Betriebs:

steuer« gleichmäßig zu verteilen.
. Der Kreishatcshaltsetat für 1907 wurde in Oiinnahrne und Ausgabe auf 192,610 M.

festgesetzt und einstimmig genehmigt. Derselbe liegt bis 31111128. April er. während
der Dieuststutidett im Kreisausschtcßbttreatc zur Einsicht aus.

» 4. Der Kreissparkafsettetat für 1907 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 350,040 M.
festgesetzt und einstimmig genehmigt.

» 5. Dei: Abschluß eines Vertrages mit dem Kgl. Eisenbahnfiskus wegen Hergabe des
für den Eisenbahnbatt Namslau-��Kempet1 erforderlicheti Grund und Bodens wurde
einstimmig beschlossem

» 6. Der Ausbau des Weges von Minkowskh bis zur Oelser Kreisgreuze von Station
125+5O bis 140+10, 1460 m lang, als Chaussee I. Ordnung, die Uebernahme

«!
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der Unterhaltungdpslieht im Zustande der Bauauifiihrung auf den Kreis, die Rach-
suchung sämtlicher fiskalischer Vorrechte mit Ausnahme des Gnteignnnairechtes ist
im Anschluß an die Provosition des Kreisausschusses einstimmig beschlossen worden.

,, 7. Die Angelegenheit, betr. Versicherung des Kreises gegen Haftpflicht, wurde vertagt.
,, 8/9. Die erforderlichen Wahlen wurden vorgenommen.
,, 10. Die Ergänzung der AmtsvorstehewVorschlagsliste ift erfolgt.

1241 Name-lau, den 3. April 1907.
Die Gemeinde-Vorstände des Kreises veranlasse ich, mir binnen 8 Tagen die

bei den Akten befindlichen, zur Zeit gültigen Jagdpachtverträge zur Einsicht einzureichem
M. 1251 Namslau, den 3. April 1907.

Diejenigen Guts- und Gemeinde-Vorstände des Kreises, welche zum Kreis-Ersatz-
Geschåft die Stammrolle pro 1907 nicht abgegeben haben, werden ersucht bezw. ver-
anlaßt, diese Rolle nunmehr binnen 3 Tagen einzureichem widrigenfnlls die Abholnng
durch kostenpflichtige Boten erfolgt.

M: 125.�, Namslau, den 25. März 1907.
Der Kreis-Ausschuß hat in seiner Sitzung am 7. Februar 1907 beschlossen, den Orts-

polizeibehörden als Sachverständige zur Abschätziing der sachlichen Entschädigungen gemäß § 21
des Gesetzes betreffend die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom 28. August 1905 zu bezeichnen:

a« für den verzogenen Gutsbesitzer Jenkner: den Gemeindevorsteher Kroworsch -�� miebgig,
b. für den verzogenen Bauergutsbesitzer Heinzelmanm den Gemeindevorsteher Koschik �

Wind.-Marchwitz.

M 1271 Namslau, den 26. März 1907.
Aus Grund des § 5751 der Kreis-Ordnung sind für Fälle persönlicher Beteiligung be-

stellt worden:
1. der Amtsvorsteher-Stellvertreter Huntscha in Droschkau anstelle des Rittergutsbesitzers Nitsche

für den Amtsvorsteher Kinder��Riemberg und den Amtsvorsteher Schindler��Brzezinke, i
2. der Amtsvorsteher-Stellvertreter Wirtfchaftsinspektor Teller in Simmeltvitz anstelle des Wirt-

schaftsinspektors Waiblinger für den Amtsvorsteher Niklaus �- NafsadeL
3. der Amts-Vorsteher Kleindorff in Schmograu anstelle des Rittergutsbesitzers Blomeher in

Paulsdorf für den Amtsvorsteher Piuttke�-Eisdorf.

M128] S�amßlaxx, den 25. Mär; 1907.
Jm Beilage der Buchhandlung A. W. Hahns Erben in Berlin s. W. 68, Zimmer-

straße 29, ist eine von dem Oberstleutnant a. D. und kommissarischeti Amtsvorsteher von Rohr
bearbeitete recht übersichtliche und reichhaltige

,,Anleitung für die Obliegenheiten des Amtsvorstehers«
erschienen, welche ich den Herren Amtsvorstehern des Kreises zur Anschaffung empfehlen kann.

Der Preis des Buches beträgt 1,20 8!Jiark.

M. 129l Namslau, den 3. April 1907.
l. Jnfolge Ausbruchs der Rotlaufsenche unter dem Schweinebestande des Bauergutsbefitzers

Jantos in Dziedzitz ist auf Anordnung der zuständigen Ortspolizeibehörde das Gehöft gesperrt.
Der Durchtrieb von Schweinen durch die Ortschast Dziedzitz wird, soweit das Treiben

von Schweinen nicht bereits durch die KreispolizeLVerordnung vom 14. Juni 1892  Kreisblatt
Seite 326! allgemein untersagt ist, also auch in Herden von weniger als 4 Strick, hierdurch
ausdrücklich verboten.

Das Treiben von Schweinen über die Grenzen der Feldmark des genannten Ortes hinaus
ift nicht gestattet. · ·,

Nach § 66 Ziffer 4 des Reikhsvichseuchengesetzes wird derjenige, welcher den im Falle einerSeukhenggahr polizeilich angeordneten Schuhncaszregeln zuwiderhandely nnt Geldstrafe bis 150 M.
oder mit aft bestraft, sofern nicht nach den bestehenden Bestimmungen eine höhere Strafe verwirtt ist.

II, Erlofchen ist die Schweineseuche unter dem Schweinebestande des Dominiums Kaulwitz
Die Gehdftsperre wird aufgehoben und der Durchtrieb von Schweinen durch die Ort-

schast Kaulwitz im Rahmen der Kreispolizeiverordnung vom 14. Juni 1892 wieder gestattet.
Der Lande«. von Maråeh i

Ttvsssv w" T sssss T": I. .
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M IN! Diensten, dm s. syst! 1907. »
r am Köuigliche Regierung hat dem Paftor Weigelt zu PolnsWürbltz Rr. Kreuzburg M0
Dttsaufsicht über die evangelische Schule in Bachwitz hie-s. Kreises übertragen, was ich hiermit
w: öffentlichen Kenntnis bringe.

Der Königliche Landrat und AVorfitzende des Kreis-Ausschusses.
von iarete.
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Nichiquisiiiiscidr Eisen.

Nachruf.

Am 30. März starb zu Jauchendorf der

Bittergutsbesltzer

Herr Adolph Ackermann.
Der Verstorbene hat lange Jahre hindurch dem Aufsichtsrate der

Namslauer. Molkereigenossenschaft und zwar grösstenteils als dessen Vor-
sitzender angehört; er hat während dieser Zeit seine Arbeitskraft und
reiche Erfahrung in selbstlosester Weise in den Dienst des Unternehmens
gestellt und Wesentlich zur günstigen Entwickelung desselben beigetragen.

Die Genossenschaft wird ihm auch über das Grab hinaus ein

dankbares Andenken bewahren.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates. Der Vorsitzende des Vorstandes.
Preuss. von Spiegel.

Nachruf.

Am 30. März starb zu Jauchendorf der

Rittergutsbesitzer

Herr Adolph Ackermann.
Der Verstorbene War Mitbegründer der Namslauer Brotbäckerei-

Genossenschaft, gehörte seit Bestehen derselben dem Vorstande an, und
Zwar viele Jahre als dessen Vorsitzender; er hat Während dieser Zeit
seine Arbeitskraft und reiche Erfahrung in selbstlosester Weise in den
Dienst des Unternehmens gestellt und wesentlich zur günstigen Entwicke-
lung desselben beigetragen.

Die Genossenschaft wird ihm auch über das Grab hinaus ein
dankbares Andenken bewahren.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates. Der stellv. Vorsitzende des Vorstandes.
von Spiegel. Bennecke.
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« « Sonnabend, den 30. März, früh 6�/2 Uhr, entschlief sanft nach kurzem
Leiden der

Rlttergutsbesltzor

Herr Adolph Ackermann.
Ich beklage in dem Entschlafenen den Verlust meines hochverehrten,

rastlos schaffenden, überaus gütigen und hochherzigen Chef, dessen Andenken
bei mir alle Zeit in Verehrung und Dankbarkeit fortlebsn wird.

Inspektor M a t t a r n , lauohendorf.

Montag, den 8. April er. kommen zum Verkauf im

J« Stadtforft Namslan T
im Jagen 6, 7 und 20

80 Fkiefern V. get» 6 Zfichtenstangen II. Fels» 120 km Miete-rn-
ginüppek und 130 rm Yurchforstungsstangetn

l Der Termin beginnt nachmittag 2 Uhr am diesjährigeii Schlage.
J· Ferner ll. Terrain.

Dsnnerstakh den ll. April er. konnnen zum Verkauf im Jagen 16 und 17: .
30 Kiefern V. Fels» 2 Jichienstangen II. JUL, 24 km Wirkens«
Jknüppec 40 rm Kiefertvlinüppek und 123 rm Yurchforstungss
 fangen. f ·«

Dieser Termin beginnt nacht-i. 2 Uhr an der Stadtfbrfterei.
Die Forfbdepntation

Ho! verfteigerungp   i
I« Kättiglichc Itetiötiterci Namslau. I

Donnerstag, den ll. April cr., von vormittags 9 Uhr ab
im Wittelsfchen Saale zu Schmograu.

I. Schutzbezirk Glauschc. Jagen 92, 94 bis 99. Kiefer: Stück 321 IV»
52 II1. �- Fichtenftangenx 14 I., 34 1I., 15 III. Nadelholz: 116 rm Sehnt, 181 km
Knüppel, 5 Stangenhaufem

n. Schutzbezirk schmograu. Jagen»104 bis 109, 113, 115, 116. Kiefer:
Stiick 771 IV.� 16 III., 10 Stangen I. Fichte: Stück 5 IV.� 5 Stangen I. Nadelholzk
353 rm Scheit, 290 rm Knüppeh 6Stangenhaufen.

Vrennholzverkaiif in direkten: Anfchluß m den Nutzholzterntiin
Varzahlung binnen 14 Tagen.n� . � . r!- .Stamäiau, den 2. April 1907.  Zmngkcche Dsekfokaex

G«

Hagdverpakhtunxn
Die Jagdnutzittig in dem gentecnscbaftlichen Jagdbezirke Ellguth bei åliamslau wird

am 30. April d. Js , nakhnxittags 4 Uhr im Lobe�schen Gafthaufe hierselbft öffentlich
ineiftbietend verpachtet werden.

Die Pachtbedingungen werden im Termin bekannt gegeben.
Ellguth, den 2. April 1907. Der Jagdvorstehen Moritz

» Plombierem Zahnziehem Nervtötcit 2c.  u.  u»
Oscar Dalibor, Denttit,Namslam Ring 18 l. Etg. g Rafsiabast g

°""��°"� Julia: scientes.
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Die Vaterliindifkhe e

gagef-�gßet�cßerungs-Qefe�fdja� in gesamte, »
neu riindet mit einem Capitale von 3 Millionen Mark,

versichert zu billigen und festen Prämien, bei welchen nie eine Nachzahlung erfolgen kann,
Bodenerzeugnifse aller Art, sowie Glasfcheibeii gegen Hagelschadem "

Die Verficherungeii können auf nur ein Jahr, oder auf unbestimmte Dauer fortlaufend,
oder auf eine bestimmte Reihe von Jahren abgeschlossen werden. Auf fortlaufende und nkehrjährige
Versicherungen wird ein entfprechekxder Prämiendiabatt gewährt, welcher bei der jedesmaligenk
Jahresprätnie in Abzug gebracht wird. « "

� Die Schäden werden in liberaler Weise reguliert und die festgestellten Entschädigungsbeå
träge prompt innerhalb Monatsfrist voll ausgezahlt. n

Nähere Auskunkt über die Verficherungs - Lpedingungen und Antragsforiiinlare bei de
Unterzeichneten Agenten. l

Engen Krlcke in Nanslau.
Carl schon, Ekvschottiieiheiitzek is: Dummer.
Georg Gahor, Schlofsermeifter in Beiehthal. s

{.1414444444444414144414441 is« «-«««««.«««·i«·«si«sit-todt«. I I III I III III III IIIIIII «IIIIIIIIIIIIIIIIIII I III5 II » I I I » - II I I I I I I I I - s I

Dtekier für liiinflkicljen Zaljnerfalz
  Planet-en, Zahnziehety Nervtöten 2c.

Paul Landmann, man, Namslau,
Ring und AndreaskirchftrafkensEcke
im Hause des Herrn Kaufmann Wziontek.

ß
«  s s:
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Berlin Cgfieund �
spindlersfelii bciYscJcijeperiirkle

Annahme für « Nnmslau
bei T

Th. RIGHT. Ring 2 !.

Mit dem 15. April
nehme ich meine Praxis
wieder auf.

Block,
Oberveterinäu 
Portogebühren

« werden seitens der Annahmestelle

Sommerwetzem s   Ch e
Haussssgerftes �Wa s cSaathafer  i .t d r

 Ilswald Tscnache. YSOYYFY  ««
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Höhere Mädchens
Die Aufnahsneprttfung Indes am 10. April, nach-it.-

Wocheniqswi zwischen ll-4 Uhr entgegengenoucinetnwerden an allen

O II

Mem Grundftucb
29 Morgen groß, davon 8 Morgen Wiese, so-
wie schönen Dbstgartem in der deutschen Vorstadt
gelegten, bin ich willens zu verkaufen.

amslau, den 3. April 1907.
Luther, Ratsdieney

Erftklaffige Fa trüben
Vrennabor u. Homanca

--� nur mit im Materie! �

Mpspshlt K Jst-ji«.

tlilommteksuonnagea
nach Gerber.»

Harnanalysen.
Thierarzneimjttel, ·

Mnneralwasser,
zu Breslauer Ppfqisbep.

» Div. Badesalze.
Medicin- Seifen.

Verbandstoffe.
Medicin-Weine.

Alls IR- II. auslanmsenen Sllßzl�llt�ten
 nicht vorrätige werden kostenfrei um-

gehend besorgt!.

Apotheke Namslan
Karl Sokoll-

Teleph. 
4 7

Wer
s  noch �nicht

kennt,
mache einen Versuch mit MAGGIS Probe-
�äachchen zu |0 Pfg. Bestens em fehlen von

Vincenz Zuraws i,
Kolonialm, Delikatessen- und Weinhandlung,

Ring Ecke, Sohützen9trnsse }24.

Mågcnleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und unentgeltlich mit,
m: mir von jahrelangen, aualvollen Magen« u. im:
mnussbeichwerden geholfen hat. ·   ,
Ä« lloool Lehrerin, Sachfeubnuien b. Frankfurt a. M

nie.
Uhr statt. Anat-Umsic-

I!. Bobertag. Vorsteheriiu

Meine wirtschaft,
30 Morgen mit Wiesen, Gebäude ntassive und
gut gebaut bin ich willens bald zu verkaufen-

Sauberes bei Viehhanvler Kopfes,
Kvnftadt

Für Dachdecker 
und Landwirta

Dachflies en,
Kartoffelkörby

eiserne u. hölz. Reihen,
Dimgergabeh

Spaten u. Schaufelm
Rutenbef en und
Futterschwingen

eutpfiehlt in großer Auswahl.

A. �lanaszek.
Von meiem  bqu  r

 Es« Ring 7 find

Oefen, Fenster, Türen « e
Billig zu verkaufen.

s. Biesky.

neu renoviert, unter günstigsten Zahlungdbes
dinguikgeit verkauft

ßb�ara� Mzmj�/t

Ein Vermögen
repräsentiert ein zartes, reines Gesicht, ro�gcß, jagend--
frisches Aussehen weiße, fainmettvekche paßt und«
schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte

Itecteveizpferds iliknmilchsseife·. er must! Co» Statuten!
lt! » 08x11mm: gamma.Z. St. 50 Pf. be: Oscar Platze.

Ketenkrofseh ««
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Banarbeiter
werden zu dauernder Beschäftigung angenommen.

Fritz Tarteyn a,
Architekt und Maurermeisten

I iiskar  leite l
e  Beciccicccicecei,
z. Bnnnnnnnle n. Bcciiiciecci
.

hält vorrätigs  Nnrtne!se!nte!!1-!!enz!ej- unt!
  Biileteaeiece und Biliecccnvcrcs

unten� net! uuarchrieibcgen

I
glatt, liniiert und karriert

Beuvercs
�Weiss und farbig

Keezecteaeiere

Akten-Cccveris
in allen Grössen

s  Gclclccuvercs net! llnsteklnentel
Lijseltneniete

   

F

Liiecickartens

I

Aktencicckcl
grau und blau

Schreihtinien
blau und schwarz �iesseud

Kceieciiecen
Buceeeieim net! iiummieriiaschen
Stcmeeiiericce, Stempelkissen

selnteilnketletn
in allen Härtegrindenn

llnntlselttiktketlekn
Blei- net! Buntstifte

Feuerballen
Pack- net! Brief-Siegcliecke.

"&#39;

�I:
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l

D
-

7sj�·

m 25. März hat fich der Dienstjunge
Johann Bartzock aus Dziedzitz entfernt

und konnte bis jetzt sein Aufenthalt nicht er-
mittelt werden. »Alle Diejenigen, welche Wissen
von dem Aufenthalte obigen Knabens haben,
werdett erfucht Nachricht zu geben an

Josef Barlzok in Dziedzltz.

�Heinrich Fceyeri im Rathause
 eutpfiehlt seine

oselljfl gccö�ctcn, [Ms frischen. H
Kaffces

dass «» Pfund zu 25, 30, 35,
40 und 45 Pfg.

z geneigten Beachtung.

Arbeitertagebiicher
Wpfiesplt 0. Opitz.

900 Mark
werden auf sichere Hypothek per bald oder 1. Juli
zu cedieren gesucht. Von wem zu erfr. in der
Exped d. Pl.

. » d f»

Dramageatbetter
können sich zum sofortigen Antritt nteldett bei
den Schachttneifterm

Schreiber-Dom. öutmohne,
Kreis Oels.

Schutz-vom. Dobrydziah
Kreis Kempetn

Zimmer-»dem. Bifchdorß
bei Pltschm «

2 Arbeiter
können {ich zum fofortigen Antritt melden in der

Gasauftalt
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Zccaurer und «
-.----.--�-«- ._._.._.

gsauarbeiker
werden bei erhöhtem Stundenlohn zu dauernder Beschäftigung gesucht; auch werden

1 bis 2 tüchtige Poliere
noch eingefüllt.

Hunger Wann,
der sich im Bürodienst ausbilden will, findet
gegen titonatliche Tzergütigtiiig Beschäftigung bei

Font: Tarteyna,
Architekt und Maurerineisten

Zwei Knaben
können bald oder später in die Lehre treten.

H. Franks, Bärten-user.

Ein Knabe,
welcher Lust hat, das Fleische» Handwerk
zu erlernen, kann sieh ncelden bei

Otto Liebschwager.

Ein Knabe-
welcher Lust hat die Konditorei zu erlernen,
kann sieh utelden bei

B. Koschwitz.

Zunt baldigen Ylritritt wird ein

Pupferskhmredrlehrltng
gesucht Do» P. H. Mairiens Nacht.

P. Konetzny.
»·�-   III« «« n

« -»,«-.,» «; _ «, . �v�.- «»   �r... « ,   e |   �i.�
« ». YV-I,.s.«·s»;k·sz»»" »«&#39; i} v.

mit uten »Zeugnissen«sneht z. 1. Juli 19

Domaine Storischar
Ein Lehrling  Haushälterein

können bald antreten. 
H. Galle, Fleiseheritteisteu

2 verheiratete Knechte
bei hohem Lohn und Deputat kluttteit sich zum
osortigen Antritt melden.

Fietz, Glausche bei Reichthal

Für mein Cokoniakwarem nnd Getreide
geschiift suche zum Antritt per. bald oder 1. April

O

emen Lehrling 
R Ins-der.

A:  Ellianrernteifier.
Namslaw

Kräftiger Bursche
zu einein Pferd kann bald antreten. ·

I�wlzard Hauscheld.

Ein kräftiger Yletirling
kann sich melden. Stephaiy Stellmaeheriusttn

In der Hitze. Mann  zu seiner zeternden Fraugs
»Beruhige Dich nur, meine Liebe, ich weiß ja doch,
das; ich eine brave Frau habe« Frau: »Den Teufel
hast im!"

Dur» der Schule. Lehrer: »Ein Sprichwort sagt:
Es ist nicht alles Gold, was glänzt. Tliemit mir Bei-
spiele Dazu!" Fritz: »Den: Herrn Lehrer seine Nase«

� Obige Witze sind einer Nunnner der �gamma-
Dotfet-glstätter, München« entnommen. Dieses altbe-
kannte Witzblatt birgt eine geradezu iiberraschende
Marmigfaltigkeit des Inhalts, der reizvollen Hunioreskery
gutpoitttierte Witze und Gedichte ernsten und launigen
Charakters-Z in sich vereinigt. Ganz besonderen Wert
legen die ,,9Jieggetidorfer Blätter, sNiinchen« auf ihre
Jllustrationem die vom farbigen Vollbilde bis zur
einfachen Akihillnstralion dem Beschauer überall in
künstlerischer Volleuditttg und in vorziiglicher Wieder-
gabe nur Hervorragendes bieten. Jede Reproduktion-I-
technik ist vertreten, soweit sie sich fiir die Herstelluug
großer Auflageit eignet. Es ist ein Blatt, das zufolge
seines dezeuten, sorgfältig ansgcwählten Jnhalts jeder:
tuanu ohne Bedenken in die Hand gegeben werden
kann. Es sollte daher in jeder Familie, in allen sDotels,
Restaurauts, Cases usw. unbedingt abonniert sein, zu-
mal die Zeitscltrist auch im Vergleich zu ihren! staunens-
wert billigen Preis von 5132i. St. � pro Qnartal von
keinem anderen hnrkioristislhen Blatte in dem Gebotenen
auch nur zcnnähernd erreicht solt-d. Wer die ,,9Jieggen-
dorfer-Blätter« noch nicht kennt, verlange eine Graus-
nunnner riom Verlag Piiiiicheth Theatinerstraße 47.
ENit Dem l. April beginnt das 11. Quartal des 19.
Jahrgangs ein ��litgienblicf, der die beste Gelegenheit
zum Dlboiiiietitettt bietet. In! übrigen abonniert man
jederzeit ans dieses iiberallbeliebte Wilzblatn Die seit
dem Beginn des O. nartals bereits erschienenen Nummern
werden promvt uachgeliefikrt Bestellnngeii nehmen
alle Bnchl!andlungen und Usostanstalteu des Jn- und
Auslandes entgegen.

Kiixrchlieixe Nachrtchteus
Am Sonntage Quasiknollogenitj D. 7. April. predigen:
Vorm. 7 Uhr Pastor Roy.
Vorm 9�/-.> Uhr Pastor Roy.
Nachnk �2. Uhr Pastor Fuhrmann.
Kollekte für die hiesigen Stadtarmeu..
Elliilet1voel! den 10. April nachm. E"! Uhr Niissionss

itunde Pastor Roy.
Freitag, den 12. April vorm. 9 Uhr: Beichte und

heil. Abendmahl Pastor Ray.

Lutherischcr Gottesdienst Sonntag d. 7. d. zum.
nachm. 2 Uhr Pastor Kluge.




